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1 All

1 Bund und Länder

Rechtsgrundlage

§ 4 tlr. 1 des Gesetzes über die Finanzsta-
tistik vom 8. Juni 1960 i.d.E. des Anderungs-
gesetzes vom 12. Juli 1973 (BGBI. I S. 773).

Tatbestand

Kassenmäßige Steuereinnahmen des Bundes und
der Länder nach Steuerarten und Verteilung
im Rahmen des Steuerverbunds gemäß Grundge-
setz und entsprechender Ausführungsgesetze.

Periodizität
Monatliche Zusammenstellung und Berichter-
stattung

Kreis der Befragten

Oberfinanzdirektion bzw. Finanzministerien
der Länder - Bundesministerium der Flnanzen -
Statistisches Bundesamt

Veröffentlichungen

Hinweise zur tistik*)

1 .2 Gemeinden

Rechtsgrundlage

§ 4 Nr. 2 des Gesetzes über die Finanzsta-
tistik vom 8. Juni 1960 i.d.F. des Anderungs-
gesetzes vom 12. Juli 1973 (BGBI. I S. 773).

Tatbestand

Kassenrnäßige Steuereinnahmen der Gemeinden
und Gemeindeverbände/Gv. nach Steuerarten
und verteilung im Rahmen des Steuerverbunds
gemäß Grundgesetz und entsprechender Aus-
führungsgesetze .

Periodizität
Vierteljährliche Erhebung und Aufbereitung

Kreis der Befragten

Gemeinden/Kreisvervraltungen - Statistische
Landesämter - Statistisches Bundesamt

Veröffentlichungen
Statistisches Bundesamt :

wista I vierterjährlich,
Fachserie 14, Reihe 4 f jährlich
(bis einschL. 1976 Fachserie L, Reihe 2)

Statistische Landesämter:

Statistische Berichte L lI/2 = vierteljährlich

o) Zur l,lethodik der Statistik wird auf die
ausführlichen Begriffserläuterungen in den
Jahresberichten verwiesen.

Bundesanzeiger
Bulletin des Presse- und Infor-
mationsamtes der Bundesregierung

Dokumentation des Bundes-
ministeriums der Finanzen

monatlich

Statistisches Bundesamt :

Wochendienst = wöchentlich
Wista = monatlich
Fachserie 14, Reihe 4 = vierteljährlich,

j ährlich
(bis einschl. 1976 Fachserie L, Reihe 2)

Statistische Landesämter
Statistische Berichte L r/1 = monatlich,

viertelj ährlich
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2 Steuerhaushalt

Im 4. Vj 1977 beliefen sich die Steuerelnnah-
men von Bund, Ländern und Gerneinden/Gemeinde-
verbänden v o r der Steuervertej.Iung auf
85,1 Mrd. DM, das sind 6,5 Mrd. DM oder 8,3 t
mehr als im 4. Vj '1976, das um 8,6 Mral. DM

über dem vergleichbaren Vorjahresvlerteljahr
gelegen hatte. An Lastenausgleichsabgaben
(244 MilI. DM) kamen ril. 50 t wenlger auf als
vor Jahresfrist (4. V) 1976: + 34 8) .

Unter den Einzelsteuern verzeichnete die Lohn-
steuer mj-L 27,9 Mrd. DM wieder das höchste Auf-
kommen. Dj-e llehreinnahmen gegenüber dem 4. Vj
1976 Ln Höhe von 2,4 Nlrd. DM oder + 9,4 I sind
den gestiegenen Arbeitnehmerverdiensten zuzu-
schreiben. Sle wären ohne die Heraufsetzung
des Welhnachtsfreibetrags aufgrund des Gesetzes
vom 4. November 19771), die sich teilweise be-
relts im Dezember 1977 (+ 5,2 * gegenliber dem
Vorjahresmonat) kassenmäßig nj-ederschlug, noch
größer gewesen. Sowohl die veranlagte Ein-
kommensteuer (10,2 Mrd. ptnl2)) als auch die
Körperschaftsteuer (5,3 Mrd. nu2) ) entwickel-
ten sich im Berichtszeitraum posltiv (+ 8,7 E

bzw. + 22,5 Z), wobei der vor al1em reformbe-
dingte Zurachs der Körperschaftsteuer in An-
betracht des bereits recht hohen Nlveaus im
Vergleichsvierteljahr besonders bemerkenswert
ist. Zu den Mehreinnahmen belder Veranlagungs-
steuern vom Einkorumen trugen die hohen Ab-
schlußzahlungen und die entsprechend angepaßten
höheren Vorauszahlungen bei. Das Hochschnellen
der Kapitalertragsteuer urn 76 t auf 670 MilI. DM

Iäßt wegen der variablen Ausschüttungstermine
der Kapitalgesellschaften keine bestimmten
Rückschlüsse auf die Dividendenpolitik der Un-
ternehmer zu.

Die Steuern vom Umsatz erbrachten zusanmen
16,5 Mrd. DM, das sind I,4 Mrd. DM oder 9,2 t
mehr als vor Jahresfrlst. Dabei konnte die
Einfuhrumsatzsteuer (nach einem kräftigen zu-
wachs im vergleichbaren Vorjahresquartal) ihr
Aufkommen im Berichtszeitraum nur um 3r3 I auf
6,0 Mrd. DM stelgern, wlihrend sich die Mehr-
wertsteuer, die im 4. Quartal 1976 leicht rück-
1äufig war, um 1,2 l'|Ed. DM auf 1O,5 Mrd. DM

(+ 12,9 E) erhöht hat. zwlschen der unter-
schiedlichen Entwicklung belder Komponenten
der Umsatzsteuer besteht eln lnnerer zusammen-

1) BGBI. 7 1977 S. 1965. - 2) Nach Abzug der
im Berichtsvlerteljahr geleisteten Investi-
tionszulagen.

hang: Dle Einfuhrumsatzsteuer kann als Vor-
steuer in den nachfolgenden Umaatzstufen ln
Rechnung gestellt werden und mlndert entspre-
chend threr Höhe das Mehrn'rert6teueraufkommen.

Die Elnnahren aus B u n d e a s t e u e r n
sind mit 12,1 Mrd. DItt lm Berlchtsvierteljahr
nahezu unverändert geblleben (- 62 I'liU. DI,I

oder O,5 t): Größeren absoluten Mehrelnnahmen
bei der Mlneralölsteuer (+ 274 M111. DM) und
den umsatzbezogenen Verkehrssteuern des Bundes
(Gesellschaft-, Börsenunsatz-, Versicherung-
und Wechselsteuer mit zusanmen + 33 MIII. DM)

standen hier Rückgänge bel den ZöIlen und
Branntweinabgaben (- 128 bzw. - 66 M111. DM)

sowie bel der auslaufenden Ergänzungsabgabe
(- 155 !1i11. DIr,l) gegenüber. Die Mlnderung der
Zolleinnahmen hängt laut Mittellung des Bun-
desministeriurns der Flnanzen mlt der letzten
Abbaustufe der ZöIIe gegenilber den neuen Mlt-
gliedstaaten der EG und den restlichen EFTA-
Staaten ab 1.7.1977 zusammen. Das Tabaksteuer-
aufkorunen (im Berichtszeltraum 3,O Mrd. DM)

blieb gegeni.iber dem 4. Quartal 1976 fast un-
verändert.

Von den 3r9 Mrd. DIt{ L a n d e s s t e u e rn
- das slnd 351 MIII. DM (+ 9,9 t) mehr alsvor
Jahresfrist - entflel auf dle Kraftfahrzeug-
steuer mit 1,4 Mrd. DlI wleder das absolut
höchste Aufkommen und elne zunahme von 74

MilI. DM (+ 5,5 t). an Vermögensteuer glngen
1,4 Mrd. DM eln, der beachtllche - mlt + 265
MiIl. DM fast genauso hohe Elnnahmezuivrachs
wie 1m Jahr zuvor - resultlert aus Nachzahlun-
gen aus der Hauptveranlagung zum 1.1.'1974 und
erhöhten Vorauszahlungen. Relativ hohe Ein-
nahmen erbrachten die Biersteuer sowle die
Rennwett- und Lotteriesteuer mit zusammen 5,l3
Mil1. DM, bei im einzelnen recht unterschied-
lichen Zuwachsraten (+ '!2,6 b*t. + 2,1 l) .

Nach der unruhlg verlaufenen Entwicklung ln
den vergangenen Jahren (Blldung und Abbau von
steuerrückständen3) ) hat slch die Erbschaft-
steuer offensichtlich auf ein neues Nlveau
eingependelt; sie belief slch auf 217 I.{lll . D!,1

und lag damit um 9 MlIl. DM (+ 4,4 t) ilber dem
vergleichbaren Vorjahresergebnis.

Mit 8,6 Mrd. DM überschrltten die Elnnahmen
aus Gemeindes teuern kraft
autonomer Erhebung das verglelchbare Vorjahres-

3) Siehe hierzu Fachserie L, Reihe 2, 1. v)
1976, S. 7 In Verblndung rnj-t Fachserie L,
Relhe 2, Jahr 1973, S. 12.
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ergebnis um 4OO MiIl. DM oder 4,8 E. Das rela-
tiv schwache wachstum ist vor dem Hintergrund
des hohen Vorjahreszuwachses von 21,5 I zu

sehen. AIIein 7,O Mrd. DM, das sind 335 MIII.
DM oder 5,1 E mÖhr als im 4. ouartaL -1976

(mit + 24 t gegenüber dem 4. Vj 1975) kamen

an Gewerbesteuern auf; davon entfielen aufdie
veranlagte Gewerbesteuer 6,1 Mrd. DM und auf
die Lohnsummensteuer 855 Mi]l. DIvl. Die zu-
wachsraten von + 5,1 Z b*t. 4,6 E waren die
jeweils niedrigsten im vierteljährlichen Ver-
lauf des Jahres 1977. AIs Nachwirkung der
Reformnaßnahmen zum 1.1.1974 erhöhte sich die
Grundsteuer B nochmals erheblich, und zwar um
'I 30 MiIl. DI{ oder 12,O Z auf 1,2 Mrd. DM. In-
folge der erweiterten Befreiungsvorschriften
beim Erererb von Ein- und Zwei-familienhäusern
und von Eigentumswohnungen sind die Steuern
vom Grundbesitzwechsel (staatlicher u n d

gemeindlicher Bereich) im Berichtsvlerteljahr
um lO3 MiIl. DM (- 21,5 t) auf 375 Mil1. DM

gesunken; auf den kommunalen Bereich entfielen
2O2 MiIl. DM (- 70 MiII. DM oder 25,7 *).

ImZuge der S te ue r v e r te i -,t1 u n g =' partizipierten die E u r o -
päischen Gemeinschaf ten
im Berichtsvierteljahr mit 1,8 Mrd. DM oder
2,1 t an den deutschen Steuereinnahmen. Von
diesem Betrag, der um 71 MiII. DM oder 4rO E

tiber dem vergleichbaren Vorjahresergebnis Iag,
entfielen 85O Mi.ll. DM auf Zöl1e und 993 MiII.
DM auf Umsatzsteuer. Der Rückgang des Zollan-
teils um 12,2 * entspricht annähernd der Ent-
wicklung des Zollaufkommens, das seit 1.1.1975
fast ausschließIich den EG zusteht. Bei der
Beurteilung der Entwicklung des Umsatzsteuer-
anteils ist dessen reLativ niedriges Niveau
vor Jahresfrist zu berücksichtig".rs) .

Nach der Steuerverteilung verblieben dem
Bund 43,2Nlrd. DMundden Ländern
(einschl. des staatlichen Berelchs der Stadt-
staaten) 30,5 Mrd. DM an Steuern. Dle mj-t
+ 7,9 Z verhältnismäßig schwächeren Mehrein-

4) Infolge zeitlicher Überschneidungen, von
denen aus abrechnungstechnischen Gründen das
1. und 4. Vj besonders betroffen sind, weichen
die Steuereinnahmen nach der Steuerverteilung
von der Summe der im gleichen Zeitabschnitt
auf gekommenen Einzelsteuern (Steuereinnahmen
vor der Steuerverteilung) mehr oder weniger
stark ab. - 5) 1976 blieben die aus den Um-
satzs teuereinnahmen ge lei s teten Finan zierungs-
beiträge des Bundes an die EG hinter dem ur-
sprünglich erwarteten, im Bundeshaushalt ver-
anschlagten Betrag zurück.

nahmen des Bundes (gegen + 11,3 t bei den Län-
dern) im Berichtszeitraum sind einmal auf die
(verglichen mit den Landessteuern) weniger
günstige Entwicklung der Bundessteuern und
zum anderen auf das im Steuerhaushalt des Bun-
des relativ geringere Gewicht des Einkommen-
und Körperschaftsteueranteils zurückzuführen.

Den G e m e i n d e n (einschl. kommunaler
Bereich der stadtstaaten) sind im Berichtsvier-
teljahr 13,O Mrd. DM an Steuereinnahmen
(+ 924 MiIl. DM oder 7,7 t) zugeflossen. Aus-
schlaggebend für diese Zunahme war der Gemein-
deanteil an der Einkommensteuer, der sich
binnen Jahresfrist um 1,o Mrd. DM auf 8,6 Mrd.

4\
DM erhöht hat"' . Die dem gemeindlichen Be-
reich verbleibenden Gewerbesteuern erreichten
dagegen mit 2,8 Mrd. DM nicht das vergleich-
bare Vorjahresergebnis. Zu dem Rückgang um

179 Mi11. DM oder - 5,O t trugen - wie bereits
ervrähnt - elnmal die relativ schwache zunahme

des Aufkommens aus Gewerbesteuern vor der Ver-
teilung und zum anderen die bemerkensvrerte
Steigerung der an Bund und Länder abgefiihrten
Gewerbesteuerumlage in Höhe von 4,2 Mrd. DM

bei, die das Ergebnis des 4. Quartals 1976

um 514 Mi1l. DI,l oder I4,1 I überschritt. Im
Vorjahr war dagegen die abgeführte Gewerbe-
steuer (+ 11,8 t) in Vergleich zum Gewerbe-
steueraufkommen (+ 24 8) relativ schwach ge-
s tj-egen.

In dem vorstehenden Überblick über die Steuer-
verteilung zwischen den Gebietskörperschaften
sind die vom Bund an finanzschwache Länder in
Höhe von 115 I des Umsatzsteueraufkommens ge-
leisteten Ergänzungszuweisungen nicht enthal-
ten; sie beliefen sich im 4. V) 1977 auf 248
MiIl. DM. Ebenfalls unberücksichtigt blieb
die Abführung von 25 t des Vermögensteuerauf-
kommens der Länder an den Lastenausgleichs-
fonds aufgrund von § 6 Absatz 2 Lastenaus-
gleichsgesetz sowie die teilweise oder völlige
Überlassung von Steuererträgen seitens der
Länder an die Gemeinden im Rahmen des kommu-
nalen Finanzausgleichs.

5) Infolge abrechnr:ngstechnischer Besonderhei-
ten werden vom gemeindlichen Bereich im 4. Vj
jeweils zahlungen für zwei Quartale (das zu-
rückliegende 3. und das laufende 4. ) empfangen
bzw. geleistet (Gemeindeanteil an der Einkom-
mensteuer und Gewerbesteuerumlage) . Die Folge
ist ein stark gemindertes Gewerbesteuerauf-
kommen; entsprechend hohe Einnahmen verbleiben
dafür jeweifs im 1. Vj.
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3 ZusanpenfaEsentle t bersichten

3.1 KaesennäBice Ste v o .r der SteuerverteilurE

Steuereinnahnen
Steuerart Veränilerung

Steuereinnahoen insgesant 85 o74,8

I 551,4
93, 3

7 2o9,4
6 o95,4

85s ,4
2ol ,9
105,o

78 533,7 + 6 541,7 + 8,3

Gemeinschaftsteuern nach Art. 1O5 Abs. J GG

Lohnsteuer
Veranlagte Einkotrmensteuer
Kapitaler tragsteuer
Körperschaftsteuer .....
Umsatzsteuer
Einfuhnrnsatzsteuer .. . .

Bunclessteuern (einsch1. EG-Anteile)
Gesellschaftsteuer
Börsenr.:-nsatzgteuer .. ..
Vers icherungsteuer
Wechselsteuer ....
ZöIIe und Verbrauchsteuern (ohne Biersteuer)

zö7te (1oo y'")

Tabaksteuer .

Kaffee steuer
Zuckersteuer
Branntree inabgab en

S char.rnwe ins teuer .

Mineralölsteuer ..
Sonstige Verbrauchsteuern

Ergänzungsabgabe .

1)

Sonstige B,rndessteuern 2)

Land e ssteuern
Vernögensteuer
Erbschaftsteuer
Grund e rwerbs teuer
Kraf tfahr z eugs teuer
Rennwett- und Lotteriesteuer

clarunter Lotteriesteuer .. .

Biersteuer.

60 510,7
27 933,A

10 153,4

57o,7
5 250,7

10 513,5
5 989,2

+ 10,7
+ 9,4
+ 8,7
+ 76,!
+ 22t5
+ 72,9
+ 3,3

72. tL3,6
73,1
30,5

270 2

67 ,1
t7 523,7

858,3
3 o2o,9

273,9
38, 1

897,2
127 ,2

6 342,2

56,1
39,7
o,1

- 52,t
+ Ll,6
+ 5,4
+ l4r4
+ 1ro
+ 69,3
- 727 ,9
+ 72 rl

34 ,l
+ 3r9

- 65,6
+ 4,9
+ 27 4,5
+ 1,5

- L64,9

+ OrO

54 647,5
25 529,3
9 343,7

38o, 5

4 285,7
9 372,5

5 796,4

12 t75,7
61,5
24 r2

264,9
66,1

77 554,4
996,2

3 oo8,8
b7,9
34,1

952,A

722.4
6 c67,7

54,5
2u,6

o,o

3 538,2
1150,5

2o7 ,9
2o5,8

L 354,3
250,3
273,O

324 ,4
44,o

I 772,3
1o5, 1

7 o79,4
5 798,5

8 18,o
277,6
oo7

+ 5 863,2
+ 2 b4,5
+ 81o, 3

+ 289,5
+ 965,o
+ 1 2O1,O

+ 192,8

+ 389,2

- 11,8
+ 13O,o

+ 29?,9
+ 37,5

- 69,7
+ 5,3

- o,5
+ 18,9
+ 26,5
+ 5,4
+ 1r5
+ 0,6
- 12,8
+ O,4

- 17,7
+ 11,5

- 6,8
+ 4,O

+ 4r5
+ 2,9
- 80,6

3 889, 1

I 415,6

217,t
r73,5

7 428,7
247,9
240,4
331,1
4t,3

+ 350,8
+ 265,o
+ 9,2
- 33,4
+ 74,4
+ 31,6
+ 27,4
+ 6,?
- t1

+ 9,9
+ 23,o
+ 4,4
- 15,L
+ 5,5
+ t2,6
+ 12,9
+ 2rl
- 6,1Sonstige Landessteuerr, l) ...

Gemeindesteuern ..
crundsteuer A (Land- unal Foretrrirtschaft) 4) ....
Grundsteuer B (SonstiEe Grundstücke)
Gewerbesteuer nach Ertrag und Kapital
Lohnsurmensteuer .

Zuschlag zur Grunderwerbsteuer
Sonstige Steuern und steuerähnliche Einnahnen ...

+ 4,8
- 11,3
+ 12,o
+ 5rL
+ 4,5

- 25,7
+ 5,3

1) Siehe Tab. 1, Lfd. Nr. 18, 22, 2r,
Ifd. Nr. 40 und 42. - 4) Siehe Tab. 2,

Siehe Tab. '1, lfd. Nr. 9, 28 und 29. - r) Siehe Tab. 1

und J.
24 und 25.
1fd. Nr.1 -2

,2

-7 -
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3 Zues^Enenfassende Übergichten

3.2'Kassenmäßige SteuereinnahEen n a c h tler Steuerverteilunß

Steuereinnahnen

Steuerart

88 475,7 81 235,9

Veränderr:ng

+ 7 239,9 + 8,9Steuere innahmen insge sa.nt

EG-Anteile an ZöI1en
EG-Anteile Umsatzsteuer

Steuerei-nnahnen cles Buldes .. ....
Bunclessteuern (ohne EG-Anteile )

Anteil anl
Lohn- unil veranlagter Einkornmensteuer .. .

Kapitalertrag- und Körperschaftsteuer ...
Umsatzsteuern .

Gewerbe steuen:m1age

Steuerei.nnahnen cler Länder
Land.essteuern ....
Anteil an:
Lohn- und veranlagter Einkonmensteuer
Kapitalertrag- und Körperschaf tsteuer
Umsatzsteuern
Geverbesteuerumf age . .

Es entfallen auf3
Stadtstaaten.....
Läncler ohne Stadtstaaten

Steuereinnahmen der Gerneinden

Gewerbesteuern (too %) ...
Gewerbesteuerumlage (Ausgabe )

Gewerbesteuern (netto)
Gemeindeanteil an der Lohn- und' veranlagten
Einkommensteuer .....

Übrige Gemej.ndesteuern

Es entfallen auf:
S tadt s taaten
Gemeinclen/Gv. .. .

Kreisfreie StäcIte .. .

Kreisangehörige Gemeinden zusaJunen .

mit 10 00O uncl nehr Einwohnern ...
nit seniger a1s 10 000 Einwohnern

l,andkre ise

14 995,7
2 333,1

4 583,8
1 851,1

+ 9,2
+ 26,9
+ 9,2
+ L6,6

85o,5
oo? 2

43 L52,7
11 263,2

L6 377,5
2 960,4

to 393,6

2 158,1

30 500,9

3 889,1

16 377,5

2 960,4
5 115,8
2 154,7

2 447,3
28 o53,6

t2 978,4
6 951,8
4 752,7

2 799,2

I 569,6
I 609,6

9oo,8
72 o77 t6
5 260,6
6 7o1 ,8
4 474,O

2 287,9
115,2

969,t
804, 1

40 @7,o
11 2c5,6

14 995,7
2 333,1

9 62r,1
1851,1

27 4or,3
3 538,2

2 244,0
25 157,3

12 054,4
6 616,5
3 538,6
2 977,8

7 520,8
I 555 ,8

867,7
7t t86,7
4 89r,2
6124,4
4 022,7
2 to7,7

!77,o

118,5
189,2

745,7

56,6

- t2,2
+ 23r5
+ 7,9
+ O,5

+ 9,2
+ 26,9
+ 8,o
+ 16,6

+

+3
+

+ 7 382,4
+ 627,3
+ 772,5
+- 3o7,o

+ 3 099,5
+ 350,8

+ ! 382,4
+ 627,3
+ 432,7
+ 3o7,O

+ 203,3
+ 2 A96,3

+ 924,O
+ 335,4
+ 574,o

- 178,7

+ 1 048,9
+ 53,8

33,1
89o ,9
369,4
577,4
391,2
L86,2

55 ,8

+ 11,3
+ 9,9

+ 9,1
+ 11,5

+ 7,7
+ 5,1
+ 14,1

- 5,o

+ 13,9
+ 3,5

+

+

+

+

+

+

+ 3,8
+ 8,O
+ 7,6
+ 9,4
+ 9,7
+ 8,9

- 32,6

24t,2 - 49,8

4. vj 7977 4. v) 1976

MlII. DM

Außerden Lastenausgleichsabgaben

-8-

243,5 484,7



rvor
Viertel-

jahr
Geneln-
schaft-
steuern

Bundes-
gteue!n

( einachl .
EG-Anteile )

Landee-
steuern

Genelnde-
steuern insgesaut Länder

3 lq6enmslfaasenale überslchten
3.3 Kasgennäßige Steuereinnahnen d"e B*d"g, tt"r Lärrd"" ,rrd (Iel Geneln6en

riI1 . Dtl

Land

Buntleegebiet

Schle swig-IloI stein

Niedersachsen ..

Nordrhe in-IYe e t fa1 en

Ilessen

Rhe inland-Pfal z

Saden-I[ür t t emb erg

Bayern

SaarLand

Hanburg

Brenen ....

4. /77

4. /76

4. /77

4. /75

4./77

4. /76

4- /77

4./76

4. /77

4./76

4. /77

4. /76

4./77

4./76

4- /77

4. /76

4./77

4. /76

4. /77

4. /76

4. /77

4. /76

4. /77

4./76

60 570,7

54 647,5

1 791,4

1 552, I

5 498,3

4 477,3

18 685,8

17 241 ,6

5 808,2

5 358,9

2 806,7

2 4A4,7

to 249,3

9 o58,7

10 249,3

9 o5A,7

9 208,1

I 289,,7

3 539,9

3 294,3

955,8

912,5

L 172,4

t o7o,2

12 113,6

12 175,7

139,4

t53,2

551,3

715,5

3 752,3

3 433,5

545,8

554,5

3o5, 3

33o,1

I 748,7

7 tt5,?

1 148,7

| 715,7

634,o

1 @3,o

3 372,9

3 272 ,4

27!,8

263,6

I 428,7

1 350,3

3 889,1

3 538,2

1L2,5

175,2

372,3

319,5

I 737,3

949,9

3s5,7

338, 7

2o7,o

t7 3,9

593 ,4

551 ,8

593 ,4

551,8

553,5

582,5

2o2,7

181,5

49,4

50,o

135,3

122,2

I 567,4

I 172,3

259,8

25o,5

853,8

733,2

2 50,6,4

2 3&,1

782 ,1

753,3

444,o

437 ,o

1 456,t

I 398,2

I 455,7

I 398,2

7 302,4

I 345,8

44o,7

419 ,4

145,3

74o ,1

257,8

258,5

85 o74,8

78 533,7

2 303,7

2 181,o

7 275,6

5 245,5

26 o8t,9

24 @5,1

7 49L,8

7 075,5

3 764,o

3 425,1

13 447,5

12 124,5

13 447,5

12 124,5

11 8o8,o

7L 321,7

7 555,6

7 707,6

1 363,8

7 366,2

2 984,6

2 807,2

30 5@,9

27 407,3

I 150,3

1 o3o,o

3 207,5

2 869,9

I9o2,4
I 026,5

2 866,4

2 539,4

7 634,7

1 394,7

4 93t,s

4 318,0

4 931,5

4 318,0

4 887,4

4 545,9

I 295,7

1 183,3

381,8

342 ,3

770,4

7 L8,4

r uelvor-

Geuelnrlen

72 978,4

t2 054,4

493,2

436,7

1 361,1

1 181,8

3 942,5

3 605,9

7 147,2

1 163,8

609,8

57o,3

2 181 ,5

2 023,8

2 181,5

2 o23,8

2 t23,4

2 053,7

452,8

445,7

186,7

77 3,o

26t ,3

249,o

3e11in (Itest)
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1 Kasseruoäßiee St
TabelLen

n rlee Buntles. der
1 000

Lf .I.
Nr.

1

2

7

4

5

b

1

Gemeinschaftsteuern nach Art. 1O5 Abs. f GG

Lohnsteuer ..

Veranlagte Einkommensteuer .....

Kap i tal ertrags t euer

Körperschaftsteuer ......

Umsatzsteuer ..

Einfuhrunsat zsteuer

Suntlessteuern einschl. EG-Anteile ....

Straßengüterverkehrsteuer . . .

Ge seIl schaft s teuer

Börsenumsat z steuer

Versicherungs teuer

Ilechselsteu€r . ..

ZöILe und Verbrauchsteuern
(ohne Biersteuer) .

zöI1e (1oo /") ....,,.

Tabaksteuer

Kaffeesteuer

Te e s teuer

Zuckersteuer

Branntweinabgaben ...

Schaumweinsteuer ....

Zündwarensteuer .....
Zünclrrarenmonopol ....

Leuchtnittelsteuer ..

Mineralölsteuer ... . .

I
o

10

11

12

11

14

15

15

rl

1e

19

20

21

22

21

24

25

25 Sonstige (vorwiegend SaLz-, Essigsäure-
und. spielkartensteuer )

Ergänzungsabgabe .27

2A

29

3eförderungs teuer

Notopfer BerLin ...

a) Darunter 21o 752 (O00) DH Heizölsteuer.

-10-

Buncles-
gebiet

Schlesrig-
Hol ste in

Nieder-
sachsen

Norclrhein-
Ile stfalenSteuerart Eessen

60 510

27 933

10 153

670

5 250

10 513

5 989

669

761

389

056

732

526

2c5

L2 113 641

36

73 096

30 6c2

.279 287

67 140

139 418 s51

785

558

o78

926

o49

o36

138

3 752 3t4

7

30 775

7 261

81 453

19 033

3 605

203

| 4c9

37

1

72

256

5

1 791

903

384

10

108

t25

133

22

3

385

tL9

6t6

943

832

997

878

728

286

2 5LO

923

853

884

15

927

477

239

305

087

101

5 498

2 152

1015

48

511

844

326

265

630

82t

268

056

46

o74

294

2

256

236

c52

880

18 685

8 430

3 262

3s3

1 301

3 118

2 220

10

I 654

vor

5 808

2 744

774

12r

57'1

944

638

545

der

717

9t9

649

098

103

236

172

841

18

555

109

290

74e

533

924

35

537

c28

t82

598

776

4

1

26

2

2

7

7

134

11

o

31

12

11 623

868

3 020

273

11

38

897

t27

1

7L7

257

944

778

881

055

77r

230

292

798

696

1 7oa)

514

34

066

755

32

367

983

47t

551

242

73

531

462

905

142

530

818

992

908

354

798

o10

L64

479

93

I

87

1

1

I

47

48

27

6 342

t4 445

39 724

zi

13

320

15 555

13

1 108

739

326 099

5 7c,4

2 8c2

2 308

I 225

7

l2

r 977

290 347

34

2 578



te11
Länder und rler Geneintten/Gr, in 4. VierteljBhr 1977-

DU

Rheinlanil-
Pfalz

Baclen-
ürttero
berc

l""u:
lst"at

rbiet tfd
Nr.

St euervert eilung

2 Ac,6

L 274

567

2

238

51?

26

721

352

t76

801

342

6L3

437

46

86 185

145

3 408

1

I

10 249

4 401

L 742

42

7 490

1 858

772

9 2c8

4 445

7 464

30

544

1 847

735

533

141

897

318

423

295

218

990

793

425

78

5

33

r16

134

776

646

053

682

579

352

454

32 971

1

299

128

1 934

1 168

29 66
3 442

I

69

458

3 988

4 245

557

392

481

911

903

735

135

807

36

515

422

220

722

858

877

9o.2

769

442

224

977

724

291

794

243

540

t4 087

36 197

23

13

3 539

t.527

500

30

2o2

6c,4

675

903

311

257

oo5

244

275

870

1 887

824

743

587

471

668

101

254

384

315

c,54

668

916

475

945

5 669

2 555

859

54

305

I oo4

889

172

370

908

L45

825

791

069

7

3

26

11

1 088

88

381

)

7c6

7

062

zlo3

831

452

26r

073

877

o04

216

538

les
390

458

989

1

858

524

o35

106

428

566

87

779

155

125

?57

44L

277

54 A4l

25 378

9 293

515

4 944

9 508

51@

65

25

232

58

6 692

5@

1 797

58

5

37

754

725

1

24

2 944

I 471

5 133

697

7 580

47@

47 070

9 019

307

271

760

770

637

877

992

956

458

137

74

34

156

155

772

s69

222

9

58

244

57

3c,6 274 1 148 7 770 3 372 973 2L1 844 7 418 o77 5 @2 834

1 952

87s

2 LOs

1 8L2

296 7lo

21 777

9

I 904

3

293

725 tgt
53 599

34

o

4

50

8

546

L32

3 898

2 960

39 64
5 356

3 319 748

799 290

16

51 015

4 c97

265

46 429

887

738

349

2 873

2 966

204 381

49 5o.2

1

a2 034

2 348

tt7

32 249

341

73 6

537

3

1 rloS

18

1 229

7t

727

648

o26

958

1

447

516

274

4 930

257

1 229

215

6

!42

855

440

043

oo8

440

829

194

502

10

4t

4

939

555 586

2 545

11 689

1

10 187

321 477

3 173

5 072

15

53

3 310

t9 268

279

1 105

3 410

3 0,64 632

358

3 529

3

63

7 1

65 1387

16 533 3 277 3 @7 594 37 770

165

375

-11 -

2

,
4

5

6

7

I

9

10

11

12

11

14

15

16

17

18

19

20

21

22

2'
24

25

26

27

28

29



1 Easserulä8ige Steuere innahmen rles Bundes. der
1 000

Buncles-
gebiet

Schlesrig-
HoI stein

Nieder-
sachsen

Nordrhein-
WestfalenSteuerartLfd

Nr.

3 889

1 415

2t7
773

1 428

287

23

3

240

74

41

331

069

563

089

454

672

855

391

870

392

203

325

103

6

I 561
1 302

6 951

305

85 074

438
727

815

9c.2

8r7

850 476

993 305

43 1s2 687

11 263 165

19 337

10 393

2 158

30 500

3 889

868

574

o70

853

069

259 849
49 776

191 366

78 707

2 303 177

x
x
x

1 150 309

tr2 464

4t9
581

745

155

849

20'l

10 817

7 7t7
3 100

25

265

890

2\b

28t
875

134

306

374

454

3 282

26 580

6

853
t63
659

30

7 275

784
536

819

429

608

x
x
x

3 207 520

372 265

29 824

25 635

4 774

15

x
x

x
I 9c2 4t5
1 137 343

vor <Ier

355 589

741 235

13 896

7A 275

131 486

22 630

481

436

19 905

1 807

2 443

25 725

782 137

103 130

637 954

41 053

7 497 844

nach der
x
x
x
x

x
x
x

2 866 363

355 689

1 857 819

441 772

211 083

1 t87 224

782 137

421 436

Eessen

826 523

1o

11

12

11

14

1'
16

17

18

19

40

41

42

Landessteuern . . .. r12
27

3

I
59

9

8

3

464

2t4
c,66

260

722
't89

26L)

32

900

597

4s8

956

372

Lt4
l7
15

168

L 137

469

56

39

383

89

12

1

69

5

2

97

343

352

178

307

549

s19

374

730

488

927

392

045

420

669

o72

739

851

41

44
45

46

Geneinclesteuern ..
o\Gruntlsteuern 't ...

Gewerbesteuerr, (1oo /.) ...
Sonstige Steuern r:nd steuerähnliche
Einnahmen ....

47 Steuereinnahmen insgesamt

EG-Anteile an ZölLen
EG-Anteile Unsatzsteuer
Steuereinnahmen des Bundes

Sundessteuern (ohne EG-Anteile)
Einkonmen- untl Körperschaf tsteuer
(41 a,". 50 fr) .

Unsatzsteuern (69 %)

Gewerbesteuenrnlage (>o /l
Steuereinnahmen cler Läntler

Vernögensteuer ...
Erbschaftsteuer ..
Grunderverbsteuer .

Kraf t fehr z eugs teuer
Rennrett- untl Lotteriesteuer

TotaLisatorsteuer .

Andere Rennretteteuer ...
Lotteriesteuer ...
Sportrettster"" 1 )

leuerschutzsteuer ..
Bi"ersteuer ...
Sonstige .....

Lanclessteuern
Einkonmen- und Körperschaf tsteuer
(41 :ozw. 50 %) .

Umsatzsteuern ßl %) ..
Gewerbesteuerumlage (>o %) .

Steuereinnahmen der Gemeinden/Gv
Gemeindesteuern.
Gewerbesteuerunlage (Ausgaben )

Geroeindeanteil an der Lohn-/veranlagten
Ei,nkonmensteuer ..

64 Steuereinnahnen insgesamt

65

56

6?

58

Außerclem

las tenausgle icheabgaben
Vernögensabgabe ........
Eyp o thekengewinnab gabe

Kretlitgetrinnabgabe .

L9 337

5 115

2 158

t2 978

I 551

4 752

I s69

88 475

693

270

73

493

259

147

2 013

609

2tt
1 361

853

423

7AA

834

533

o'76

784

257

380 513 930 549 2 6c8 l%

2 5c6
337

2 c86

o,

26 0Al

48

49

5o

51

52

5)
54

55
,6
57

x
x
x
x

x
x

x
x

x

x
x

58
59
6o
6t
62

o,

868

a46

o70
422

438

654

639

738

5 799

1 355

909
3 942

2 5c,6

L 172

027

894

151

463

420

143

xxx x

243 54A

277 ?67

25 640
741

82 428

74 973

7 424

31

L6 926

M 947

7 874
65

1) Soreit von den Länclerfinanzverwaltungen getrennt nachgewiesen.- 2) Grunclsteuerbeteiliguagsbeträge abgegli
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Länder uIld der Geneinden/Gv. in 4. Vierteljahr 1977

Dt(

Rheinlancl-
Pfalz

I
ohne Eanburg Srenen (Yest )

Berlin Stactt-
etBaten

Baclen-
f,ürtten-

bers
Bayern Saarland rfd.

Nr.

Steuerverte ilung
2c,6 982

59 793

9 612

96 018

t8 273

3

-3
7A 273

3 596

19 589

1 456

205

| 2L2

?A

t3 447

1 302

.235
1 007

59

11 807

58 528

t7 758

853

| 720

24 297

4 975

o

7

4 543

364

234

I 752

113

22

88

2

998

545

518
338

790

921

x
x
x

479 397

58 528

101

1t4
554

ooo
646

259

7 ?74

1 183

6 234

300

73 170

282

254
477

55 1

823

x
x
x

28 053 593

3 500 177

17 815

4 765

I 971

12 07?
7 778

3 779

655

309

452

501

242

4t5

227 232

204 396

22 698
138

9

I

440 086

61 798
377 592

695

7 555 637

x
x
x

I 295 60
2o2 735

264

705

352

813

o85

704

lo 542

9 280

1 252

t45 268

18 035
123 330

3 902

1 363 767

t4

244

I 334

o

257 b3
39 534

275 4t5

I 755

2 9A4 597

23

843 757

1 19 458

717 337

6 352

11 903 995

x
x
x

2 447 260

388 892

1 522

349

185

900
843

373

2L2

537

579

824
75?

238

430 905

x

15 315

13 372

2 942
2

593

224

40

27

222

38

2

396

697

332

259

o40

246

408

191

947

7o0

674

208

553

2c5

39

25

244

39

3

510

358

997

722

868

397

284

150

867

097

381

777

3 500

I 260

181

130

1 330

244

19

2

2t3
13

40

307

t77
307

150

824

855

903

115

9t7
378

492

500

632

6

735

309

550

428

524

781

706

597

766

7tt
357

675

824

626

374

535

290

2t7
51

47

119

220

467

136

40

t2
77

6
t6

2

333

322

903

567

oo4

954

518

309

127

492

257

937

530

818

952

275

953

o72

711

825

477

202

98

18

22

47

t2
1

388

155

35

42

97

32

4

49

t6
4

2

t6
3

3

6

,o
,1
,2
)t
,4
,,
,5
,'l
,8
,9
40

41

42

32

2

6

b

33

2

21

85

27

443

55

351

26

3 763

991

775

780

o35

967

105

o90
133

883

5t4

350

360
076

915

991

4'
44

45

45

47

48

49

,o
,1

65

65
6?

58

St cuervert ei lung

x
x
x

7 634 675

2c,6 982

o10

303

113

609
443

118

o88

699

906

804

991

901

x
x
x

4 937 476

593 396

873

t70
o37
474

105

954

35 954

33 780

2 t73
1

x
x
x

4 881 438

553 510

2 973

903

341

2 t23
L 3c2

691

540

t45
243

405

350

254

39 838

35 351

3 45t
26

x
x
x
x

x
x
x
x

x
x
x
x

x
x
x
x

x
x
x
x

x
x
x
x

x
x
x
x

x
x
x
x

x
x
x
x

3 223

727

387

2 t87
I 455

757

244

153

23

179

113

47

844

133

L74

452

440

228

249

919

732

731
268

455

418

159

5s

26t
257

111

x
x
x

387 754

49 824

259

55

r6
186

t45
33

2 5t4
2 274

299
7

x
x
x

770 436

135 333

655

913

535

280
803

059

3 260

1 878

1 381

L

,2
5'
,4
55

56

,7
,8
59
5o

6t
62

6,

64

284 714 I 483 323 1 512 313 lL2 673

x xxxx

I 138 734 24t 437

x

74 929 1 14 545

x

77 445

10 953

492

chen.
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2 Kassennäßige Elnnahnen aua Gemeindesteuern
1 000

Buntlee-
gebiet

lschleEris-
I notstein

I{ieder-
sachaen

Nordrhe in-
Ile etfalenSteuerartLf aI.

Nr. Eessen

I 904 7 272

Ins

1 Grundsteuer A (Land- und Forstwirtschaft) ..

Grundst euerbet eili gungsbet räge

Einoahmen ..
Ausgaben ...

Grunclsteuer B (Sonstige Gruntlstücke)

Gewerbesteuer nach Ertrag und Kapital ......

Iohn su.n.trens t euer

Gererbe s teuerunlage (.e,usgaben )

Gererbesteuern (netto) 1 ) ... .

Gemeindeanteil an der Einkonmensteuer .. ... .

Zuschlag zur Grunclerrerbsteuer

Sonstige Steuern und steuerähnliche
Einnahmen .

Insgesa,ut

Grundsteuer A (Land- und Forstwirtschaft)

Grundst euerbet eiligungsbeträge
Einnahmen

Ausgaben .

Gnrnrlsteuer B (Sonstige Grunclstücke) .....

Gewerbesteuer nach Ertrag und Kapital ....

LohnsuEEensteuor .

Gewerbesteuerunlage (nusgaben) ......:....

Gewerbesteuern (netto) 2) ....
Gemeinrleanteil an der Einkonmensteuer . .. .

Zuschlag zr:.r Gruntlerrerbsteuer

Sonstige Steuern und steuerähnliche
Einnahmen

Insgesamt ...

104 993 7 495 72 70,6 18 850 16 583

12 978 422 493 155 L 367 076 3 942 453 I 187 224

Kreisfreie

2 785 200 457 528 383

93 329 6 431 L9 756

2

3

4

5

6

1

I
g

10

11

L 209

6@6
855

4 t52

2 799

I 559

207

1

37

429

378

437

654

160

639

910

43

770

20

747

44

380

1t

15

5?

18

53

118

2

345

550

815

207

158

513

2t7

L43

590

69

423

236

930

tt

780

676

t43

257

562

549

723

765

878

L34

143

869

186

889

140

736

t29

993

872

6't3

165

95

539

98

421

215

826

24

858

764

190

436

518

s23

370

328

1 501

484

1 r72

913

2 608

53

5t

222

48

152

118

288

4

152

349

329

268

470

t43

577

191

919

337

595

660

1 355

35

12

11

14

15

16

17

18

19

20

21

22

21

49r

2 517

500

I 607

7 477

3 223

88

7c2

946

852

553

235

567

105

523

76r

2t3

403

57t

871

500

50

264

69

2c6

t27

300

1t

581

576

217

244

549

65t

531

43 773 4 105 5 093 9 180 7 963

5 260 569 163 77024

1) Lfd.Nr. J bis l.- 2) Lfd.Nr. i7 bis 19.
a) Grunderrerbateuer.

-14 -
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n a c h rler Steuerverteilung in 4. Yierteliabr 1977

Dll

gesant

7 342 12 080 31 109 343 93 237

58

325

26

118

232

284

18

833

521

259

901

879

7t4

743dt

193

t99

a1

757

454

483

27

1

37

045

379

754

954

179

323

o85

1 090

s 523

711

3 779

2 455

8 138

198

I

37

052

t82

29s

415

62

734

398

6L

313

64

228

748

24t

798

t78

4t4

704

888

43t

695

39

t56

50

111

105

t74

119

573

t44

373

344

430

3

2c'4 251

1 c,07 076

691 25e

315 818

1 512 313

34 193

92 131

s31 ?34

331 100

2@ 634

665 572

17 284

22 175

88 338

47 259

4L o79

Lt2 613

1 783

54

17 982

93 674

29 656

33 455

89 855

74 929

3 513

389

37

595

343

072

059

346

545

91

376

195

142

238

099

905

513

z

3

4

5

6

7

I

9

10

11

12

7 893

609 804

Städt e

495

2 187 474 2 123 4c/5 179 000 12 077 6c7 452 813 185 731 267 2Ao 9c)0 424

tr 795 25 722

89

I oo7 102 153 1 755 2 439

xxxxx632 '11

23

L28

15

43

99

702

6

165

774

2lo

533

851

865

928

67

393

L2

225

181

391

9

310

676

754

022

348

792

127

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

14

1.5

16

17

18

19

20

21

22

| 479 2 703 13 251 xx

x

xx

x

x

x

21

.+234 ?84 652 369 989 504

-15-

x

1

x



2 Kagse Einnahnen aus Gernelnaleeteuern n a

'l 000 Df

88r;
ancll

s
1

Steuerart

Kreisangehörige Gemeinclen
Grund,steuer A

(lana- und Forst-
w j.rtschaf t )

Grundsteuerbe te i1i-
gulgsbeträge

Einnahmen
Ausgaben

Grundsteuer B

(Sonsti.ge Gruncl-
stücke) .......

Gewerbesteuer nach Er-
trag und Kapital ....

Lohnsunmensteuer .....
Gewerbe s teue

( lusgaben )

Gewerbesteuern netto .

GemeindeanteiL an der
Einkonmeneteuer . ... .

Zuschlag zr:r Gruncl-
erwerbsteuer

Sonstige Steuern und,
steuerähnliche Ein-
nahBen

Insge sarot

Grunclsteuer A

(!and.- uncl -!'orst-
wirtschaft )

Grund.steuerbe teil i -
gungsleträge
Elnnahnen
Ausgaben

Grund.steuer 3
(Sonsti6e Grund-
stücke )

Gewerbesteuer nach Er-
trag und Kapital ....

Lohnsunueneteuer .....
Gewerbe s teuenrnlage

Gewerbesteuern netto .

Geneincleanteil an der
Einkommeneteuer .....

Zuschlag zur Grund-
erwerbsteuer

Sonstige Steuern uncl
steuerähnliche Ein-
nahmen

Insgeea.nt .

3 005 143

270 443

642 142

147 005

576 150

252 997

275 188

28 973

343

47 259

47 079

128

1 911

90 334 5 231 t9 299 8 376 5 889 6 846 lt 99t 30 3s9

37

598 937 27 822 137 625 45 177 35 658 125 736 172 1,o7 22 175

805 753 475 248 88 338

rurolage

112

2

93

27

261

790

602

805

587

642

YZ

358

20

270

118

642

628

327

874

990

151

46

250

797

11

75

133

181

34',7

o49

368

028

849

2 171 Bs4

1 043 732

215 192

88 959

7 172

674 079

1 548

14 386

532 932

272 831

1 091 531

350 158

1 15 090

863

t6 493

4 9t5 757

L 754

51 940

6 707 829

118

13

94

94

6 852 9 005

879 586 1 560 516

Landkreise

665

28 389

L 252 513 525 872

5 ot3a) I 766 11 608

362 4c4 1 510 818 1 117 408

118

846 741 112 613

1 504

879

t77 089

2 645

319 928

746

9 457

13

94

94

1()8 537 I 711 12 9-j^1 27 724 12 839 11 2ß t7 959 15 405 1 783

6 440

115 201

76t

L3 662

1 401

12 616

327

L8 286

1) Bei Kreisangehörigen Geneinden: Einschl. stadtverbancl saarbrückena) Einachl. iO59(OOO) Dl{ dcr Verbandag-coeindcn.
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Schle s-
,i8-
Eo1-

ste in
Nieder-
sacheen

Srrnrle s -
gebiet

NorrI-
rhein-
Weat-
falen

Eegsen
BarIen-
Würt-
ten-
berg

Rhein-
lantl-

Pfalz
Bayern



1 Kae

LancI

Schleswig-Holstein ...

Nieclersachsen .

Nordrhe in-Ile s tfalen

Eessen .....

Rheinland-Pfa1z .

Saden-'Württenberg .

Sayern

SaarIancI

Sunclesgebiet ohne
Stadtstaaten

Steuereinnahoen tler Geneinden/Gv. n a c h cler Steue 11
'per8

1 000 Dll

land-
kreise

4. /77

3. /77

4. /76

4. /77

3./77

4. /76

4. /77

3. /77

4. /76

4. /77

3./77

4. /76

4. /77

3. /77

4. /76

4. /77

3./77

4. /75

4- /77

3. /77

4. /76

4. /77

3. /77

4- /75

4./77

3./77

4. /76

493 155

365 810

436 728

I 361 075

I o25 641

1 181 801

3 942 463

2 898 499

3 605 948

187 224

o99 522

163 811

509 804

581 530

570 295

2 781 474

I 533 023

2 023 820

2 723 4c5

L 749 634

2 c53 734

179 000

726 5c,5

150 538

12 077 601

9 4A7 254

17 t86 575

t63 770

134 676

154 578

467 A26

390 516

4t4 235

2 253 558

L 553 882

2 008 302

498 754

559 807

474 950

234 ?44

247 843

225 83r

652 369

56 762

524 872

989 504

a79 258

9A7 426

5 260 569

4 392 744

4 Agt t97

3ß 92A

223 913

268 570

879 585

622 239

743 808

1 660 515

1 201 320

r 562 340

674 079

517 967

670 088

362 4o4

318 981

324 374

1 510 818

I 707 027

1 368 802

1 117 408

849 195

1 039 434

177 089

r24 174

147 075

5 70L 829

4 964 811

6 724 431

t62 074

120 507

138 342

5c6 o20

441 859

519 648

7 579 367

1 149 188

1 487 035

47A 727

378 378

428 439

l@ 327

85 516

97 420

984 378

735 399

881 133

335 623

273 265

331 905

166 449

118 580

138 810

4 4t3 956

3 3c2 693

4 c22 734

157 854

103 406

t30 228

273 568

180 379

224 767

81 149

52 132

75 305

795 352

139 589

241 649

262 077

233 465

226 894

526 440

377 522

487 659

780 785

575 929

707 528

10 540

5 594

I 255

2 247 465

7 662 L77

2 707 599

9 457

I 221

13 580

73 662

12 886

23 756

28 389

33 297

35 305

14 386

11 744

L8 773

L2 676

14 805

19 150

18 286

t9 240

30 145

15 493

2L 184

26 874

L 9L1

2 331

3 453

715 201

723 773

r77 c'47

-17 -
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Steuerart Bundes-
gebiet

Schleerig-
Eolstein

Niecler-
6achsen

Nordrhei n-
f,estfalen

{ Keesennäßige Einnahnen aus Geneintlesteuern
fl11.

Hessen

2

,

4

5

6

1 Steuern insgesaot

Grundsteuer A 1 )

10 Gewerbesteuer

Lfd.
Nr.

11

12

6,4

7,7

6,5

19,8

)) )

t6,9

4. /77

3./77

4. /76

4. /77

3. /77

4. /76

4./77

3./77

4. /76

4. /77

4.176

4. /tt
3./77

4. /76

12 978,4

to 464,0

!2 054,4

93,3

119,4

105, 1

209,4

390, 3

o79,4

6 096,4

s 926,0

5 798,s

855,4

885,9

818,o

4 152,7

2 o85,7

3 638,5

I 569,6

3 907,4

7 520,8

2o1 ,9

2o2,2

271 ,6

105,o

177 ,o

99,7

493,2

365,8

45b, I

1 361,1

7 o25,6

1 181,8

3 942,5

2 898,5

3 505,9

oo

9,8

9,o

328,8

364 ,4

289,8

607,9

441 ,1

5o2,o

444,7

49r,o

45o ,8

t72 ,1

620,4

157 ,6

2 608,2

L 12o,7

2 423,5

63,9

65, L

71,2

18,9

22,8

77 ,3

I r87,2

1 099,5

1 163,8

lo,4
oo

7

I

9

Grundsteuer B .... 43,3

44 ,3

4t,2

t7o,6

187 ,6

160,2

20,A

20,5

19, B

147 ,2

66,3

108 ,5

380, 5

154 ,4

294,7

143, I
149,o

772,9

590,7

562,7

483,5

69,1

84,2

76,4

423,3

2o9,8

3o4,9

930, 5

385,1

753,5

17 ,7

18,1

30,4

95,9

133 t2

93,o

(n. u. x. )

4. /77

3./77

4. /76

4. /77

3./77

4. /76

11 ,2

9,6

16, I

539,8

613,6

518,2

98,2

110,1

97 ,1

421 ,4

174,o

323,o

426,5

370,o

723,5

24,4

21 ,r
28,5

1,

14

15

Lohnsummens teuer

16

17

18

19

Gewerbe s teuerumlage
(Ausgaben )

Geneindeanteil an der
Lohn-/veranlagt en
Einkommensteuer ....

4. /77

3./77

4. /76

20

21

22 Zuschlag zur Grund-
erwerbsteuer

,7,

24

25

26

zl

Sonstige Steuern unrl steuer-
4. /tt

4. /76

Grunclsteuerbe te i ligungebe träge abgegl ichen.
a Grunilerwerb s teuer.
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7,5

9,4

6,8

12,7

14, t

13, 1

75,7

t5,2

L6,7

lvi.ertet-I i"r*

)
)



n a c h rler Steuerverteilung nach Steuerarten
DI[

Rhe inland-
Pfalz

Lfd.
Nr.

609,8

581,6

57o,3

7,3

10,8

9,8

58, 8

74,7

64,2

325,5

329 ,1

301,7

26,3

26,3

24,8

2 181 ,s

1 633,O

2 o23,A

tz,o

22,5

77 ,5

193,o

185,8

159,2

1 t99,4

1 L2t,3

7 754,9

2 123,4

1 749,6

2 c53,7

31,1

35 t6

34,o

2o4,3

260,4

2t3,5

L @7,L

1 054,3

1o3o,5

o,o

o,o

59t,3

32O,2

676,8

512,3

656,9

324,7

34,2

34,6

45,3

779,o

126,5

150,5

452,8

s33, s

445,7

o,8

61,8

58,2

43,6

64,4

52,5

60,7

228,7

tc5,2

191,3

247,4

198,1

277,6

146,7

177 ,1

773,o

or1

o,1

o,o

18,o

31,5

tt,7

93,7

84,7

94,2

29,7

29,?

28,7

33,5

30,o

33,7

74,9

58,9

66,5

3,s

2,5

4,9

o,4

or3

o,4

251 ,3

2?2,o

249,o

oro

oro

o,o

39,6

50,9

37,3

155, 3

138, I
l7!,6

50r l
49,7

47 ,7

111,1

67 ,4

119,O

1L4,5

87 ,7

1o9,5

o,3

o,8

o,7

2

1

4

,
6

22,2

22,8

13,O

88, 3

74 ,1

58, 1

47 ,3

25,5

44 ro

172,6

50,9

1o8 ,4

7

8

9

3t3,2

379,2

313,4

10

11

12

12,8

I2,9

L2,O

1'
14

1'

118,9

tL7 ,8

1tr,9

284,7

226,6

245,3

758,o

347 ,5

628,1

483,3

598,1

253,6

16

17

18

19

20

21

18,1a)

22 ,3al

28,6a)

27,t

26,7

43,L

1,o

t,2
1,O

1,8

12

3,4

22

2'
24

2'
26

27

Bayern Saarland Eanburg Brenen Ber11n
(wes t )

Batlen-
f,ürttem-

berg

ao

9,7

7,8

1 1,8

12,2

11,5

25,7

27 ,9

22,4

_19_

7r7

o,9

1,8

a2

1,8
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